
 
Wir hoffen sehr, dich bald wieder bei uns im 
Jugendzentrum West begrüßen zu dürfen. 

Bis dahin gibt es statt Juzolino eben Zuhausolino – 
Ideen zum Basteln zuhause, mit wenig Material, 
das du wahrscheinlich entweder schon zuhause 
hast oder trotz Lockdown im Supermarkt oder in 

der Drogerie kaufen kannst. 
 

Viel Spaß!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Toi(letten)pa(pier)-Osterei ist eine lustige und einfache Bastelei.  
Als Dekoration oder als Indoor-Osternest macht dieses Osterei richtig was her! 

 
Es fordert aber einen wasserfesten Arbeitsplatz, etwas Geduld (Trocknungszeiten) 

und evtl. ein wenig Unterstützung durch die Eltern (Verwendung von 
Teppichmesser). 

 
 
 



Benötigtes Material:  
 
 
Luftballon (farbig, nicht weiß) 
 
1 Rolle Toilettenpapier 
 
1 Schüssel Wasser 
 
Arbeitsplatz, der nass werden darf 

 
 

 
 
 
Wasserfarben, Pinsel, Becher mit Wasser 
 
Schere und Teppichmesser (oder scharfes 
Küchenmesser) 
 
Deko-Bänder, Ostergras 
 
Schoko-Osterhase oder andere Leckereien zum 
Befüllen des fertigen Ostereis  
 
 
 
 

 
 
 
 
 

So geht’s:   
 

1. Blase deinen Luftballon zu der Größe auf, die dein Ei später haben soll. Stelle eine 
Schüssel mit Wasser bereit und reiße einige Blätter des Toilettenpapiers ab. Später 
kannst du weitere Blätter abreißen, wenn du noch mehr benötigst. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Lege das erste Blatt Toilettenpapier auf deinen Ballon und befeuchte ihn mit Wasser 
aus der Schüssel. Lege das Papier möglichst nah an den Knoten des Luftballons. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle weiteren Blätter werden überlappend aufgelegt, d.h. die sollen immer ein Stück 
übereinander liegen. Sei nicht zu sparsam mit dem Wasser, damit sich die Blätter gut 
miteinander verbinden können. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jetzt werden möglichst gleichmäßig mindestens so viele Blätter auf den Ballon 
„geklebt“, bis die Farbe des Ballons nicht mehr durchscheint. Fleiß wird hier belohnt, 
denn mehr Schichten bringen mehr Stabilität. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach dem Fleiß ist nun Geduld gefragt. Der Ballon ist jetzt natürlich sehr feucht und 
muss etwa 24 Stunden trocknen. Dazu hängst du den Ballon am besten an einer 
Schnur auf. Wenn das nicht möglich ist, stelle ihn auf ein Trinkglas und verändere 
regelmäßig die Position auf dem Glas, damit der Ballon rundherum trocknen kann. 

 
 



3. Als nächstes kannst du dein getrocknetes Ei mit Wasserfarben bemalen. Natürlich 
werden nun die oberen Schichten des Eis wieder nass und müssen anschließend 
auch wieder trocknen bevor es weiter gehen kann. 

 
 

4. Wenn dein bemaltes Ei getrocknet ist, kannst du den Ballon mit einer Schere 
einschneiden und (evtl. mit Hilfe deiner Eltern) mit dem Teppichmesser vorsichtig 
eine Öffnung in dein Ei schneiden. 

 
 
 
  

 

 
Nun kannst du den Ballon entfernen und den Rand der Öffnung mit einer Schere 
etwas ordentlicher zuschneiden. 
 
 
 



5. Zuletzt wird noch das verbliebene Loch an der Oberseite des Eis versteckt. Hierzu 
bindest du zunächst zwei Schleifen aus Deko-Band, die dann mit einem weiteren 
Stück Deko-Band zusammengeknotet werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die beiden Enden der Deko-Bandschnur mit denen du die Schleifen verknotet hast 
(die also nicht zu den Schleifen gehören) werden dann durch das Loch gefädelt. 
Innen bindest du wieder einen Knoten und schon ist das Loch „verschwunden“. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fertig ist dein Toipa-Osterei! 
 
 

 
 
 
 
Jetzt nur noch etwas 
Ostergras hineinlegen… 

 
 

… und mit 
Oster-Deko oder 

leckerer Schokolade 
füllen!  

 


